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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

seit Jahrzehnten wird in Deutschland Müll getrennt und auch das Thema Recycling ist bei uns 
längst zu Hause. Mit Glas und Flaschen wurde begonnen, dann Papier gesammelt, ein Pfand-
system für Dosen und Plastikflaschen etabliert und das Duale System (Gelber Sack) eingeführt. 
In Europa sind wir deshalb, was die Wiederverwertung von Rohstoffen angeht, auch führend. Die 
Gemeinde Jungingen steht dem ebenfalls in nichts nach. Zwar können wir nicht auf konkrete Zah-
len zurückgreifen, aber das Engagement und die Möglichkeiten sind in jedem Falle vielfältig und 
unterstützen dabei sogar bestimmte Vereinigungen oder Institutionen. Ich möchte deshalb gleich 
zu Beginn des Jahres die Chance nutzen und einen konkreten Wunsch, vielleicht sogar als guten 
Vorsatz, an Sie richten: Machen Sie bitte rege von den Möglichkeiten Gebrauch! Die Sammelak-
tionen helfen Ressourcen einzusparen, die Umwelt zu schonen, halten unsere Gemeinde sauber 
und dienen häufig zusätzlich einem guten Zweck.

Relativ neu und vielen noch unbekannt dürfte es sein, dass wir im Rathaus Kronkorken für eine 
Spende an das relativ junge „Hospiz Johannes“ in Sigmaringen sammeln. Einmal im Jahr sollen 
sämtliche Kronkorken an den entsprechenden Recycler übergeben und die erhaltene Summe als
Spende übergeben werden.

Ebenfalls freue ich mich in diesem Jahr auf die erste „Dorfputzete“, die es noch mit „Leben“ zu 
füllen gilt. Dem Wunsch aus der Bürgerschaft wollen wir gerne entsprechen und werden verschie-
dene Möglichkeiten geben, um im Ort ehrenamtlich einen Tag lang „Gutes“ zu tun. Das kommt 
allen zugute – weitere Infos folgen.

Nachfolgend also die wichtigsten Sammel- und Entsorgungsmöglichkeiten:

Was Wer Einnahmen für

Christbaum-Sammlung (13.01.24) Sportverein Vereinskasse

Altpapier-Sammlung (06.04.24) Sportverein Vereinskasse

Metall-/Eisen-/Schrottsammlung (27.04.24) Schützenverein Vereinskasse

Briefmarken (für Bethel) - ganzjährig Grundschule Behindertenwerk Bethel

nicht mehr benötigte Handys - ganzjährig Grundschule Schüler/Schule

Tonerkartuschen u. Tintenpatronen - ganzjährig Grundschule Schüler/Schule

Bach-Putzete (wird bekannt gegeben) Angelfreunde Vereinskasse

Dorfputzete (23.03.24) Gemeinde+Vereine keine

NEU: Kronkorken - ganzjährig Gemeinde/Rathaus Hospiz Johannes in SIG

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Oliver Simmendinger 
Bürgermeister 
Oliver Simmendinger
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Was Wer Telefon Mailadresse
Gemeindeverwaltung Anmeldung 873-0 info@jungingen.de 

Bürgermeister Oliver Simmendinger 873-0 buergermeister@jungingen.de
Vorzimmer Nicole Dietrich 873-11 nicole.dietrich@jungingen.de
Nachrichtenblatt + Vereine Birgit Flad 873-14 nachrichtenblatt@jungingen.de

Haupt- und Personalamt
Amtsleitung Meike Simmendinger 873-15 meike.simmendinger@jungingen.de
Personalwesen Susanne Winter 873-16 susanne.winter@jungingen.de
Bürgerbüro Daniela Wolf 873-12 daniela.wolf@jungingen.de
Bürgerbüro Melanie Simsek 873-12 melanie.simsek@jungingen.de
Gewerbeamt Birgit Flad 873-14 gewerbeamt@jungingen.de

Kämmerei und Liegenschaftsamt
Amtsleitung Manuel Kaupp 873-20 kaemmerei@jungingen.de
Kasse Daniela Endress 873-21 daniela.endress@jungingen.de
Buchhaltung Martina Sabatiello 873-22 buchhaltung@jungingen.de
Ordnungsamt Verena Eisenhardt 873-23 ordnungsamt@jungingen.de

Bauhof Schüttestr. 39 15 12 44
Ortsbaumeister Klaus Ritter 873-30 klaus.ritter@jungingen.de
Hausmeister Schule/Turnhalle Markus Gulde 0175-5802888

Kläranlage
Klärwärter Alexander Schaupp 1885 klaeranlage@jungingen.de

Forst
Förster / Revier Jungingen Sophie Remensperger 0172-7448813

Bäder
Hallenbad/Sauna Schüttestr. 35 1334
Freibad Am Freibad 9 15 18 14
Bäderleitung Karl-Heinz Rist baeder@jungingen.de

Kindergarten
Leitung Alexandra Broghammer 873-40 kindergarten@jungingen.de

Grundschule Schulstraße 8
Schulleitung Tobias Lillge 688 grundschule@jungingen.de
Verlässliche Grundschule Tamara Cutalli vgs@jungingen.de

Lehrstr. 3 - 72417 Jungingen - www.jungingen.de 
Bürgermeisteramt der Gemeinde Jungingen - Ansprechpartner

Veranstaltungen
Wann Was Wo Beginn

Do. 25. Januar Nächste öffentliche Gemeinderatssitzung Gemeindesaal 19:00 Uhr

Do. 15. Februar Seniorentreff Gemeindesaal 14:00 Uhr

Do. 14. März Seniorentreff Gemeindesaal 14:00 Uhr

Hinweis auf Veranstaltungen der Gemeinde oder unter deren Mitwirkung/Beteiligung.
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Die Verwaltung informiert

Landratsamt Zollernalbkreis

Bekanntmachung
für Staatsangehörige der übrigen Mitgliedstaaten der Euro-
päischen Union (Unionsbürger) zur Wahl zum Europäischen 
Parlament in der Bundesrepublik Deutschland am 9. Juni 
2024
Am 9. Juni 2024 findet die Wahl der Abgeordneten des Europäi-
schen Parlaments aus der Bundesrepublik Deutschland statt. An 
dieser Wahl können Sie aktiv teilnehmen, wenn Sie am Wahltag
1.   die Staatsangehörigkeit eines der übrigen Mitgliedstaaten 

der Europäischen Union besitzen,
2.  das 16. Lebensjahr vollendet haben,
3.   seit mindestens drei Monaten in der Bundesrepublik 

Deutschland oder in den übrigen Mitgliedstaaten der Eu-
ropäischen Union eine Wohnung innehaben oder sich min-
destens seit dieser Zeit sonst gewöhnlich aufhalten (auf die 
Dreimonatsfrist wird ein aufeinanderfolgender Aufenthalt in 
den genannten Gebieten angerechnet),

4.   weder in der Bundesrepublik Deutschland noch in dem Mit-
gliedstaat der Europäischen Union, dessen Staatsangehö-
rigkeit Sie besitzen, vom aktiven Wahlrecht zum Europäi-
schen Parlament ausgeschlossen sind,

5.   in ein Wählerverzeichnis in der Bundesrepublik Deutschland 
eingetragen sind. Die erstmalige Eintragung erfolgt nur auf 
Antrag. Der Antrag ist auf einem Formblatt zu stellen; er soll 
bald nach dieser Bekanntmachung abgesandt werden. Ei-
nem Antrag, der erst nach dem 19. Mai 2024 bei der zustän-
digen Gemeindebehörde eingeht, kann nicht mehr entspro-
chen werden (§ 17a Abs. 2 der Europawahlordnung). Sind 
Sie bereits aufgrund Ihres Antrages bei der Wahl am 13. Juni 
1999 oder einer späteren Wahl zum Europäischen Parlament 
in ein Wählerverzeichnis der Bundesrepublik Deutschland 
eingetragen worden, so ist ein erneuter Antrag nicht erfor-
derlich. Die Eintragung erfolgt dann von Amts wegen, sofern 
die sonstigen wahlrechtlichen Voraussetzungen vorliegen. 
Dies gilt nicht, wenn Sie bis zum oben angegebenen 21. Tag 
vor der Wahl gegenüber der zuständigen Gemeindebehörde 
auf einem Formblatt beantragen, nicht im Wählerverzeich-
nis geführt zu werden. Dieser Antrag gilt für alle künftigen 
Wahlen zum Europäischen Parlament, bis Sie erneut einen 
Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis stellen. Sind 
Sie bei früheren Wahlen (1979 bis 1994) in ein Wählerver-
zeichnis in der Bundesrepublik Deutschland eingetragen 
worden, müssen Sie für eine Teilnahme an der Wahl einen 
erneuten Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis 
stellen. Nach einem Wegzug in das Ausland und erneutem 
Zuzug in die Bundesrepublik Deutschland ist ein erneuter 
Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis erforderlich.

Antragsvordrucke (Formblätter) sowie informierende Merkblät-
ter können bei den Gemeindebehörden in der Bundesrepublik 
Deutschland angefordert werden.

Für Ihre Teilnahme als Wahlbewerber ist u.a. Voraussetzung, 
dass Sie am Wahltag
1. das 18. Lebensjahr vollendet haben,
2.  die Staatsangehörigkeit eines Mitgliedstaates der Europäi-

schen Union besitzen,
3.  weder in der Bundesrepublik Deutschland noch in dem Mit-

gliedstaat der Europäischen Union, dem Sie angehören, von 
der Wählbarkeit ausgeschlossen sind.

Mit dem Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis oder 
mit den Wahlvorschlägen ist eine Versicherung an Eides statt 
abzugeben über das Vorliegen der o.g. Voraussetzungen für die 
aktive oder passive Wahlteilnahme.

Balingen, den 20. Januar 2024

gez. der Kreiswahlleiter
Heinz Pflumm
Kreisverwaltungsdirektor

Mikrozensus 2024 – Rund 62.000  
Haushalte in der Befragung
Deutschlands größte jährliche Haushaltebefragung
Auch im Jahr 2024 befragt das Statistische Landesamt Baden-
Württemberg die Bevölkerung im Rahmen des Mikrozensus. Die 
Befragung startete am 8.  Januar 2024. Gleichmäßig über das 
Jahr verteilt erhalten etwa 62.000 Haushalte im Südwesten Post 
vom Statistischen Landesamt. Die Auswahl der Haushalte er-
folgt dabei auf Basis eines mathematischen Zufallsverfahrens. 
Die Präsidentin des Statistischen Landesamts, Frau Dr. Rigbers, 
bittet die ausgewählten Haushalte mitzuwirken: „Vor allem in 
Zeiten wirtschaftlicher und sozialer Veränderungen ist der Mik-
rozensus wichtig. Durch ihn wird ein aktuelles Bild der Lebens-
verhältnisse aller Gruppen der Gesellschaft gezeichnet.“

Die Erhebung erfasst seit 1957 etwa den Familienstand, Bil-
dungsabschlüsse und die Erwerbstätigkeit. Neben jährlich 
wiederkehrenden umfasst der Mikrozensus auch wechselnde 
Themen. 2024 wird zusätzlich nach dem Pendelverhalten der 
Menschen gefragt. Drei EU-weite Erhebungen ergänzen das 
nationale Grundprogramm: Fragen zur Beteiligung am Arbeits-
markt gehören seit 1968 dazu. Seit 2020 erweitern Fragen zu 
Einkommen und Lebensbedingungen den Mikrozensus. Zuletzt 
kamen im Jahr 2021 Fragen zur Internetnutzung privater Haus-
halte hinzu. Dabei sind die Auskünfte aller Menschen gleichbe-
deutend. Damit die Situation junger als auch alter Menschen 
korrekt dargestellt wird, gibt es keine Altersgrenze für die Be-
fragung.

Die Ergebnisse des Mikrozensus unterstützen Politik und Ver-
waltung bei den Planungen und der Entscheidungsfindung. Sie 
werden auch der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt und von 
der Wissenschaft genutzt. Viele der Ergebnisse sind europaweit 
vergleichbar. Er ist die größte jährliche Haushaltebefragung in 
Deutschland.

Weitere Informationen

Methodische Hinweise

Wer wird für die Erhebung ausgewählt?
Ein mathematisches Zufallsverfahren bestimmt die zu befragen-
den Gebäude bzw. Gebäudeteile. Diese sind in maximal fünf 
Jahren bis zu viermal in der Befragung. Für die ausgewählten 
Haushalte gilt Auskunftspflicht. Um die Namen der Haushalte in 
den Gebäuden festzustellen, setzt das Statistische Landesamt 
Erhebungsbeauftragte ein. Diese können sich mit einem Aus-
weis des Statistischen Landesamtes Baden-Württemberg aus-
weisen.

Wie läuft die Befragung ab?
Ausgewählte Haushalte bekommen ein Anschreiben des Statis-
tischen Landesamtes Baden-Württemberg. Darin sind die Zu-
gangsdaten für die Meldung über das Internet enthalten. Alter-
nativ können die Auskunftspflichtigen die Fragen auch während 
eines Telefoninterviews beantworten. Die schriftliche Teilnahme 
auf einem Papierbogen ist ebenso möglich.

Was passiert mit den Auskünften?
Alle Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung und dem 
Datenschutz. Sie werden weder an Dritte weitergegeben noch 
veröffentlicht. Das Statistische Landesamt prüft und anonymi-
siert die eingegangenen Daten. Die aggregierten Daten werden 
zu Landes- und Regionalergebnissen weiterverarbeitet.

Ist die Teilnahme verpflichtend?
Die ausgewählten Haushalte sind zur Auskunft verpflichtet (§ 
13 Mikrozensusgesetz). Die gesetzliche Auskunftspflicht ist not-
wendig, um repräsentative Ergebnisse zu erhalten. Würden nicht 
alle Personen antworten müssen, so wären nicht alle Bevölke-
rungsgruppen in der Stichprobe in ausreichender Zahl vertreten. 
Von der gesetzlich festgelegten Auskunftspflicht kann deshalb 
niemand befreit werden, auch nicht alters- oder krankheitsbe-
dingt oder wegen fehlender Sprachkenntnisse.
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Sie benötigen Informationen  
zur Rente vor Ort?
- Rentenberatung
- Rentenantrag stellen
- Antrag auf Reha-Maßnahmen
- Kontenklärungsantrag der gesetzlichen Rentenversicherung

Die kostenlose Beratung findet jeden 1. Dienstag im Monat 
von 16.30 bis 17.30 Uhr im Rathaus Jungingen statt.

Termin vereinbaren
Um ausreichend Zeit für Sie einplanen oder das Gespräch vor-
bereiten zu können, ist eine telefonische Terminvereinbarung 
notwendig.
Hierfür wenden Sie sich bitte an: Herrn Paul Rosier, Tel. 07475 
9539652, erreichbar von Montag bis Freitag von 10.00 bis 17.00 
Uhr (auch Anrufbeantworter).

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an Wochenenden/Feiertagen
abends ab 19.00 bis 8.00 Uhr morgens
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein,- kin-
der-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 116117 (An-
ruf ist kostenlos)
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten ohne 
vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen. Für nicht 
gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und einer erfor-
derlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 an-
gefragt werden. Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei 
Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der Ret-
tungsdienst unter der 112 alarmiert werden.

Allgemeine Notfallpraxis Balingen
Zollernalb Klinikum
Tübinger Straße 30, 72336 Balingen
Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertage 10.00 bis 20.00 Uhr

Allgemeine Notfallpraxis Albstadt
Zollernalb Klinikum
Friedrichstr. 39, 72458 Albstadt
Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertage 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 0761 12012000

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116117

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116117
Die Kindernotfallsprechstunde am Klinikum in Albstadt wurde 
2023 eingestellt. Die allgemeinen Notfallpraxen in Albstadt und 
Balingen bleiben weiterhin bestehen.

Öffnungszeiten und Anschrift der Kinder Notfallpraxis 
Tübingen:
Kinder Notfallpraxis Tübingen
Universitätsklinikum Tübingen, Klinik für Kinder und 
Jugendmedizin
Hoppe-Seyler-Str. 1, 72076 Tübingen
Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertage 10.00 - 18.00 Uhr

Öffnungszeiten und Anschrift der Kinder Notfallpraxis 
Reutlingen:
Kinder Notfallpraxis Reutlingen
Klinikum am Steinenberg
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen
Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertage 9.00 - 13.00 Uhr und 15.00 - 19.00 Uhr

Öffnungszeiten und Anschrift der Kinder Notfallpraxis 
Villingen-Schwenningen:
Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-Schwenningen
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen

Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 19.00 - 21.00 Uhr
Fr. 18.00 - 21.00 Uhr
Sa., So. und Feiertage 9.00 - 21 Uhr

HNO-Bereitschaftsdienst
Tel. 116117
Samstag, Sonn- und Feiertag, 9.00 - 19.00 Uhr
HNO-Notfallpraxis Tübingen, Elfriede-Aulhorn-Straße 5

Gynäkologischer Notdienst/Geburtshilfe
Kreisklinik Balingen
Tel. 07433 9092-0

Unfallrettungsdienst
Deutsches Rotes Kreuz, Tel. 112 oder 19222

Sozialstationen
Sozialstation Hechingen und Umgebung e.V.
Tel. 07471 984860
Sozialstation St. Franziskus e.V.
Tel. 07475 91379

Pflegedienst
Sterbebegleitung/Trauerbewältigung
Hospizgemeinschaft Hechingen und Umgebung
Koordinatorin und Ansprechpartner:
Anna Hömens, Tel. 07471 9300125
a.hoemens-hospizgruppe@t-online.de
Hospizhandy 0159 04693741
Erwin Schäfer, Tel. 07471 93001-12
schaefer@skm-zollern.de
Zollernstr. 20, 72379 Hechingen

Tierärztlicher Notdienst
Den tierärztlichen Notdienst entnehmen Sie bitte den amtlichen 
Mitteilungen des Landratsamtes, den Tageszeitungen oder er-
fragen Sie ihn über Ihre Stammpraxis.

Apothekenbereitschaftsdienst

Donnerstag, 25.1.
Sonnen-Apotheke, Hauptstraße 2
Bisingen, Tel. 07476 1411

Freitag, 26.1.
Löwen-Apotheke, Bahnhofstraße 7
Hechingen, Tel. 07471 9840800

Samstag, 27.1.
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 21
Balingen, Tel. 07433 21418

Sonntag, 28.1.
Hohenzollern-Apotheke, Steinhörner Str. 14
Bisingen, Tel. 07476 94655956

Montag, 29.1.
Sonnen-Apotheke, Weilheimer Str. 31
Hechingen, Tel. 07471 9757562

Dienstag, 30.1.
Mozart-Apotheke, Mozartstr. 31
Balingen, Tel. 07433 15553

Mittwoch, 31.1.
Stadt-Apotheke, Obertorplatz 8
Hechingen, Tel. 07471 15562

Aktuelle Informationen

Gut beraten zum Thema Energie
Die Energieagentur Zollernalb und die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale Baden-Württemberg bieten Hilfestellung zu 
den wichtigsten Fragen rund um Energiesparen, Nutzung von 
erneuerbaren Energien sowie energetisches und klimafreundli-
ches Sanieren.
Viele Haushalte fragen sich, wie sie ihre Energiekosten senken 
können. Und wenn schon Ideen da sind, fragen sich manche, 
welche Maßnahmen zuerst angegangen werden sollten. Was 
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genau für den Einzelnen sinnvoll und effektiv ist, erklären die 
Energieberater:innen der Energieagentur Zollernalb.
Austausch von alten, stromfressenden Elektrogeräten, Erneuern 
der Heizung oder Installation einer Photovoltaikanlage sind nur 
drei von vielen Maßnahmen, die angegangen werden können. 
Für Mieter:innen und Eigenheimbesitzer:innen im Zollernalb-
kreis bietet die Energieagentur Zollernalb gemeinsam mit der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg von der kostenfreien 
Sprechstunde in der Beratungsstelle Balingen bis zum Hausbe-
such unabhängige Energieberatungen an.
Bei der aufsuchenden Beratung zur Gebäudesanierung werden 
bei einem Rundgang durchs Eigenheim Wände, Fenster, Türen 
und Haustechnik genau unter die Lupe genommen. In einem 
Protokoll werden die angesprochenen Empfehlungen für loh-
nende Maßnahmen und Tipps für Fördermittel zusammenge-
fasst. Die Beratung kostet 30 Euro.
Anmeldungen direkt bei der Energieagentur Zollernalb unter Tel. 
07433 92-1385. Weitere Informationen zum Angebot finden Sie 
unter www.energieagentur-zollernalb.de.

Infonachmittag für Viertklässler und ihre 
Eltern am Gymnasium Hechingen
Am Freitag, 2.2.2024, findet am Gymnasium Hechingen von 
15.00 bis 17.00 Uhr ein Infonachmittag für Viertklässler und ihre 
Eltern statt. Die Viertklässlerinnen und Viertklässler lernen bei 
einem Stationenlauf neue Schulfächer und Räume des Gymna-
siums sowie einige Lehrerinnen und Lehrer kennen. Vorgestellt 
werden unter anderem die Fächer Medienkunde, BNT (Biologie, 
Natur und Technik), Physik, Sprachen, Musik, Kunst, Sport (Klet-
tern in der Lichtenauhalle). Treffpunkt für die Schülerinnen und 
Schüler zum Stationenlauf ist um 15.00 Uhr in der Pausenhal-
le des Hauptgebäudes. Für die Eltern finden in dieser Zeit eine 
Informationsveranstaltung in der Aula und eine Schulführung 
statt. Treffpunkt hierzu ist ebenfalls um 15.00 Uhr in der Aula. 
Ein Marktplatz mit weiteren Informationen und eine Bewirtung 
im Nebengebäude schließen sich an.

Die Beruflichen Schulen im Zollernalbkreis laden interessierte
Schülerinnen und Schüler und ihre Eltern zu Infoveranstaltungen ein.

                       Wer?       Walther-Groz-Schule Albstadt 
                                         Philipp-Matthäus-Hahn-Schule Balingen 
                                         Berufliche Schulzentrum Hechingen

                       Wann?     02. Februar 2024 

Nachmittags sind auch besonders die Eltern für Beratungsgespräche
herzlich eingeladen. Das Programm der einzelnen Schulen erhalten Sie

auf der jeweiligen Homepage. 

Wir freuen uns auf Sie!

Berufsvorbereitung - Hauptschulabschluss - Ausbildung - Mittlerer Bildungsabschluss -
Fachhochschulreife - Abitur - Berufliche Weiterbildung

Fit für die Zukunft!

Abfallwirtschaftszentrum Hechingen  
am 26. und 27. Januar geschlossen
Aufgrund dringender Wartungsarbeiten an den technischen Ein-
richtungen bleibt das Abfallwirtschaftszentrum Hechingen am 
Freitag, 26. Januar, nachmittags ab 14.00 Uhr und am Samstag, 
27. Januar, ganztägig geschlossen. Ab Montag, 29. Januar, gel-
ten wieder die regulären Öffnungszeiten.
Das Landratsamt bittet um Beachtung.

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband 
Zollernalb e.V.
Der DRK-Kleiderladen
(Auf dem Graben 13, 72336 Balingen)
hat für Sie sowohl zum Stöbern und Einkaufen als auch zur 
Spendenabgabe zu folgenden Öffnungszeiten geöffnet: Mon-
tag, 14.00 bis 17.00 Uhr; Dienstag, 14.00 bis 17.00 Uhr; Mitt-
woch, 10.00 bis 13.00 Uhr; Donnerstag, 15.00 bis 18.00 Uhr; 
Freitag, 10.00 bis 13.00 Uhr.
Unser diesjähriger Winterschlussverkauf findet in der Zeit vom 
12.2. bis 23.2.2024 statt. In diesem Zeitraum gewähren wir Ih-
nen einen Rabatt von 50 % auf das gesamte Sortiment.
Wir freuen uns über Ihren Besuch!

Erste-Hilfe-Kurse – natürlich beim DRK!
Ersthelfer können Leben retten! Jeder kann helfen – und das 
Helfen lernen, auch ohne Vorkenntnisse. Kurse und Termine fin-
den Sie unter www.drk-zollernalb.de, telefonische Anmeldung 
unter 07433 909999 oder kursanmeldung@drk-zollernalb.de.
Ab Februar auch in Hechingen!

Kurse im Eltern-Baby-Programm (ElBa)
für Babys im Alter von 3 bis 6 Monaten
Der neue Familienalltag mit einem Baby bringt eine Vielzahl an 
Herausforderungen mit sich. Da tut es gut, sich auszutauschen: 
mit anderen Eltern, die sich genauso staunend und fasziniert, 
aber auch manchmal fragend in der neuen Lebenssituation 
„Familie“ befinden. In der geschützten Atmosphäre der ElBa-
Gruppen finden Eltern und ihre Babys Zeit und Raum, um vom 
Alltag abzuschalten, zur Ruhe zu kommen und sich bewusst Zeit 
füreinander zu nehmen. Zeit, um intensiv mit dem Baby zu kom-
munizieren, Sinnes- und Spielanregungen aufzunehmen, Bewe-
gungsspiele kennenzulernen, sich zu entspannen und natürlich: 
viel Spaß zu haben. Ausgebildete Kursleiterinnen unterstützen 
und begleiten die Familien in ihrer neuen Lebenssituation.
Dieses Programm wird unterstützt durch die Glücksspirale. Ein 
Kurs umfasst jeweils zehn Einheiten mit 75 Minuten und kostet 
89,00 €.
Ab Februar immer freitags von 10.15 bis 11.30 Uhr
im DRK-Forum, Fred-West-Straße 29
Anmeldung unter Tel. 07433 909913 oder direkt online

Kirchliche Mitteilungen

Katholische Kirchengemeinde

Pfarrbüro der Röm.-kath. Kirchengemeinde
Burladingen-Jungingen
Öffnungs- und Telefonzeiten:
dienstags und donnerstags von 9.00 bis 11.00 Uhr
Telefonisch erreichen Sie uns unter der Rufnummer 07475 351.
Gerne beantworten wir Ihre Fragen auch per E-Mail über sekre-
tariat@kath-burladingen.de.
Sie können uns auch Nachrichten auf dem Anrufbeantworter 
oder über den Briefkasten zukommen lassen.
In dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten erreichen Sie 
Herrn Pfarrer Greulich unter der Rufnummer 0176 11129368.

Gottesdienste
Über die Homepage www.kath-burladingen.de finden Sie alle 
aktuellen Informationen zu unseren Gottesdiensten. Auch ge-
gebenenfalls kurzfristig notwendige Änderungen werden dort 
zeitnah bekannt gegeben.
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3. Sonntag im Jahreskreis/Lk 10, 1-9

Freitag, 26. Januar - hl. Timotheus und hl. Titus
8.30 Uhr Hechingen St. Jakobus: Laudes

4. Sonntag im Jahreskreis/Mk 1, 21-28

Samstag, 27. Januar - hl. Angela Merici
18.30 Uhr Killer Mater Dolorosa: Eucharistiefeier

Sonntag, 28. Januar - hl. Thomas von Aquin
10.00 Uhr Burladingen St. Fidelis: Eucharistiefeier Gedenken für 
Agatha Haug; für Luise Pfister und Angeh.
10.00 Uhr Hechingen St. Jakobus: Eucharistiefeier
18.30 Uhr Jungingen St. Silvester: Eucharistiefeier

Mittwoch, 31. Januar - hl. Johannes Bosco
9.30 Uhr Hechingen St. Jakobus: Gottesdienst - zwischen Markt 
und Café
18.30 Uhr Hausen i.K. St. Nikolaus: Eucharistiefeier

Donnerstag, 1. Februar
18.30 Uhr Beuren St. Johannes d. Täufer: Eucharistiefeier

Freitag, 2. Februar - Darstellung des Herrn
(Maria Lichtmess)
8.30 Uhr Hechingen St. Jakobus: Laudes

5. Sonntag im Jahreskreis/Mk 1, 29-39

Samstag, 3. Februar - hl. Blasius
16.30 Uhr Burladingen St. Fidelis: Eucharistiefeier 
der italienischen Gemeinde
18.30 Uhr Schlatt St. Dionysius: Eucharistiefeier Messe 
für Lisbeth Mayer
18.30 Uhr Burladingen St. Fidelis: 
Eucharistiefeier Gedenken für Markus Entreß

Sonntag, 4. Februar - hl. Rabanus Maurus
10.00 Uhr Hausen i.K. St. Nikolaus: Eucharistiefeier
10.00 Uhr Hechingen St. Jakobus: Eucharistiefeier
18.30 Uhr Jungingen St. Silvester: Eucharistiefeier

SSE Burladingen-Jungingen

Info zur Kerzensegnung an Mariä Lichtmess
Wie jedes Jahr werden an und um das Hochfest „Darstellung 
des Herrn“ wieder in den verschiedenen Gottesdiensten Kerzen 
gesegnet. Über eine Kerzenspende würden wir uns freuen.
In Jungingen können, wie jedes Jahr, Kerzen für die Kirche bei 
Fa. Kohler gekauft und gestiftet werden.
Ansonsten wird an den Tagen der Kerzensegnung eine Kerzen-
opferkollekte durchgeführt.

Evangelische Kirchengemeinde

Liebe Mitchristinnen und Mitchristen!
Im Jahr 1947 wurden in der Nähe der Siedlung Qumran unweit 
des Westufers des Toten Meeres in mehreren Höhlen Tonkrüge 
gefunden, in denen sich Schriftrollen aus der Zeit um die Ge-
burt von Jesus befanden. Dieser Fund war eine Sensation. Denn 
nie zuvor waren so vollständig erhaltene Schriftrollen, geschützt 
durch das trockene Wüstenklima und die Tonkrüge, gefunden 
worden. Unter den Schätzen, die dort geborgen wurden, war 
eine nahezu vollständige Rolle mit dem hebräischen Text des 
Buches des Propheten Jesaja. Dieser war fast deckungsgleich 
mit dem bis heute verwendeten hebräischen Text. Nur Kleinig-
keiten waren im Lauf der vergangenen 2000 Jahren an diesem 
Text verändert worden. So kostbar, so wichtig waren den jüdi-
schen Schreibern diese Worte, dass sie im wahrsten Sinne des 
Wortes kein Jota, also nicht den kleinsten hebräischen Buchsta-
ben verändert haben.
Tonkrüge sind in der Welt vor 2000 Jahren alltägliche Gegen-
stände, nichts Besonders. Jeder Haushalt hatte einige von ih-
nen, um Lebensmittel und anderes aufzubewahren. Tausende 
von Scherben haben Archäologinnen und Archäologen gefun-
den. Denn Gegenstände aus Ton sind zerbrechlich. Mit solchen 
Tongefäßen vergleicht Paulus in seinem zweiten Brief an die 
Gemeinde in Korinth die Gemeindeglieder. Das ist alles andere 
als ein schmeichelhaftes Kompliment: „Alltäglich, zerbrechlich 
und vergänglich seid ihr“, sagt er damit. Gleichzeitgig greift Pau-
lus damit auch auf die Erzählung von der Erschaffung der Welt 
zurück. Denn in 1. Mose 2 wird erzählt, dass Gott den Men-

schen aus Erde, Lehm, Ton formt und ihm dann den Lebens-
atem einhaucht. Der Mensch ist von Anfang an zerbrechlich 
und vergänglich. Doch Gott tut - so Paulus an die Gemeinde 
in Korinth - etwas Erstaunliches: Gott legt in diese menschli-
chen Tonkrüge einen Schatz: Er lässt Christinnen und Christen 
erkennen, dass in Jesus Gott in diese Welt gekommen ist. Chris-
tinnen und Christen, diese alltäglichen Gefäße, verkünden den 
Mensch: In Jesus ist das Licht, das Leuchten Gottes, das wie 
die Sonne strahlt, in die Welt gekommen und macht diese Welt 
heller, wärmer und freundlicher. Gott traut den Christinnen und 
Christen Korinth viel zu. Gott traut uns heute dasselbe zu: Wir 
sind alltäglich, zerbrechlich und vergänglich wie die Menschen 
in Korinth. Doch auch uns hat Gott als Gefäße ausgewählt: Uns 
hat Gott erkennen lassen, wer Jesus Christus ist: das Licht der 
Welt. Das Licht, in dem wir das überwältigende Strahlen und 
Leuchten Gottes erkennen. Wir können und sollen weitergeben, 
was Jesus Christus uns bedeutet. Von Generation zu Generation 
findet Gott neue menschliche, tönerne Gefäße, denen er sich 
selbst anvertraut. Gott geht das Risiko ein, dass diese mensch-
lichen Gefäße Gebrauchsspuren aufweisen, Macken haben oder 
zerbrechen. Paulus deutet dies so, dass das Leiden und Sterben 
von Jesus seine Spuren an Christinnen und Christen zurückge-
lassen hat. Damit verbunden ist auch eine Hoffnung und eine 
Verheißung: Auch die Auferstehung von Jesus wird an uns, den 
tönernen Gefäßen für Gottes Wort, sichtbar werden. Gott wird 
uns aufpolieren, die Gebrauchsspuren und Schäden an uns be-
seitigen. Statt eines tönernen Gefäßes wären wir lieber ein sil-
bernes oder gar goldenes Gefäß, das aus sich selbst leuchtend 
und glänzend dasteht. Ja, das würde uns gefallen. Doch es geht 
nicht darum, dass wir leuchten und glänzen, sondern dass Gott 
in dieser Welt leuchtet und glänzt. Lassen Sie uns Gott in diese 
Welt tragen, lassen Sie uns die Aufmerksamkeit der Menschen 
auf Gott, auf Jesus Christus lenken. Damit dieser Schatz für die 
Welt sichtbar wird, müssen wir uns öffnen, so wie die Tonkrüge 
in Qumran geöffnet werden mussten, damit die Schätze ent-
deckt werden konnten. Lassen Sie uns tun, was uns möglich ist, 
damit möglichst viele Menschen den Schatz „Jesus Christus“ 
entdecken.
Mit freundlichen Grüßen

Ihr Frank Steiner

Freitag, 26. Januar
16.00 Uhr Marienheim, Altenheim-Gottesdienst (Pfarrer Steiner)
19.30 Uhr Gemeindehaus Hechingen, offener Bibelabend
der Süddeutschen Gemeinschaft

Samstag, 27. Januar
9.00 - 12.00 Uhr Gemeindehaus Hechingen, 
Konfirmandenvormittag zum Thema: „10 Gebote“

Sonntag, 28. Januar
9.00 Uhr Gemeindehaus Jungingen, Gottesdienst (Pfarrer Würth)
10.00 Uhr Johanneskirche, Gottesdienst mit Abendmahl
(Pfarrer Würth) unter Mitwirkung des Posaunenchors
10.00 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Kinderkirche

Montag, 29. Januar
14.00 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Treffpunkt Kreativ 
„stricken, häkeln, Kaffee trinken, geselliges Beisammensein“
19.30 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Posaunenchorprobe

Dienstag, 30. Januar
14.30 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Nachmittagstreff
„20 Jahre durch Digg ond Denn“ mit Hillus Herzdropfa

Mittwoch, 31. Januar
15.00 Uhr Gemeindehaus Hechingen
Konfirmandenunterricht (Gruppe Steiner)
15.30 Uhr Gemeindehaus Hechingen
Konfirmandenunterricht (Gruppe Würth)

Donnerstag, 1. Februar
14.00 - 18.00 Uhr ev. Pfarramt Mitte, Heiligkreuzstraße 11
Kleidersammlung für Bethel

Freitag, 2. Februar
14.00 - 18.00 Uhr ev. Pfarramt Mitte, Heiligkreuzstraße 11
Kleidersammlung für Bethel
19.30 Uhr Gemeindehaus Hechingen, offener Bibelabend
der Süddeutschen Gemeinschaft
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Samstag, 3. Februar
10.00 - 13.00 Uhr ev. Pfarramt Mitte, Heiligkreuzstraße 11
Kleidersammlung für Bethel

Sonntag, 4. Februar
10.00 Uhr Johanneskirche, Gottesdienst (Prädikantin Häßler)
10.00 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Kinderkirche
11.00 Uhr St.-Antonius-Kirche Sickingen, Gottesdienst 
(Pfarrer Steiner)

Kleidersammlung für Bethel
Von Donnerstag, 1. Februar, bis Samstag, 3. Februar 2024, 
führt die evangelische Kirchengemeinde Hechingen wieder eine 
Kleidersammlung für Bethel durch. Die Kleider können am Don-
nerstag und Freitag von 14.00 bis 18.00 Uhr und am Samstag 
von 10.00 bis 13.00 Uhr abgegeben werden.
Wie letztes Jahr findet die Sammlung in einem verschließbaren 
Container auf dem Pfarramtsparkplatz statt.
Gesammelt werden: gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schu-
he, Handtaschen, Plüschtiere, Pelze und Federbetten - jeweils 
gut verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln).
Bitte geben Sie die Kleider in stabilen Säcken ab!

Vereinsmitteilungen

FC Killertal 04 e.V.

Mitgliedsbeiträge 2024 SV Jungingen/FC Killertal 04
Bitte beachten: Der Jahresbeitrag 2024 wird am 9.2.2024 ab-
gebucht. Sollten sich im vergangenen Jahr Änderungen bei der 
Bankverbindung ergeben haben, so bitten wir um telefonische 
Mitteilung bei M. Fischer, Tel. 0178 2911299 oder per E-Mail un-
terkillertal04@gmx.de.
Danke für eure Mithilfe!

Musikverein "Eintracht"
Jungingen e.V.

Freitag, 26.1.2024
20.00 Uhr Probe Gesamtorchester

Kinderball
Auch in diesem Jahr findet unser traditioneller Kinderball am 
Sonntag, 4.2.2024, von 14.00 bis 17.00 Uhr in der Turnhalle 
in Jungingen statt. Euch erwartet gute Musik, Spiele, Spaß und 
vieles mehr! Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Liebe Freunde und Unterstützer,
unsere derzeitigen Uniformen begleiten uns seit dem Jahr 1999 
und haben im Laufe der Jahre viele musikalische Abenteuer mit-
erlebt.
Die Anschaffung neuer Uniformen ist eine finanzielle Heraus-
forderung für unseren Verein. Wenn Sie unseren Musikverein 
und die kulturelle Bereicherung, die wir in der Gemeinde bieten, 
schätzen, bitten wir Sie herzlich um eine Spende, die uns unse-
rem Traum von einer neuen Uniform ein Stückchen näher bringt.
Danke für Ihre Unterstützung!
Unsere Bankverbindung:
Musikverein „Eintracht“ Jungingen
IBAN: DE49 6535 1260 0134 0698 52
Verwendungszweck: „Spende Uniformen“

Obst- und Gartenbauverein
Jungingen e.V.

Voranzeige
Die Jahreshauptversammlung und Jahresabschlussfeier findet 
am Samstag, 17. Februar 2024, um 19.30 Uhr im Gemeinde-
saal statt. Dazu laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht des Rechnungsführers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung
8. Ehrungen
9. Festsetzung der Mitgliedsbeiträge
10. Wünsche und Anträge
11. Vorschau auf das Jahr 2024
12. Schlusswort

Wünsche und Anträge können beim Rechnungsführer Gustolf 
Kohler, Eineckweg 5, Jungingen, bis 10. Februar 2024 einge-
reicht werden.

Schützenverein Jungingen 1924 e.V.

Vorankündigung
Fasnet im Schützenhaus
Sonntag, 11.2.2024, ab 11.30 Uhr
Schlachtplatte
(nur mit Voranmeldung bis zum 4.2.2024
bei Rainer und Heidi, Tel. 385, abends ab 18.00 Uhr)
Auf euer Kommen freut sich der Schützenverein Jungingen!

Schwäbischer Albverein
- OG Jungingen -

Vorbereitung zur Hauptversammlung
Alle sind eingeladen:
Am 30.1.2024 treffen wir uns im Gemeindesaal um 19.00 Uhr.
Themen:
1. Vorbereitung zur Hauptversammlung am 9. März
2. Sonstiges

Der Vorstand

Skizunft Jungingen 1954 e.V.

Kinder- und Jugendcamp
Auch in dieser Saison wird von der Ski-Zunft wieder das traditi-
onelle Kinder- und Jugendcamp für jugendliche Ski- und Snow-
boardfahrer ab Jahrgang 2013 angeboten. Am Camp dürfen 
nur Mitglieder der Ski-Zunft teilnehmen. Ein sicheres Liften und 
Befahren leichter bis mittlerer Pisten wird vorausgesetzt. Die 
Teilnehmer werden von erfahrenen Ski- und Snowboardfahrern 
der Ski-Zunft betreut.

Wir fahren von Freitag, 2. bis Sonntag, 4. Februar 2024, wie-
der ins Montafon nach Tschagguns/Golm, wo wir wieder das 
Selbstversorgerhaus „Jörgahus“ gemietet haben.

Abfahrt mit Privat-PKW am Freitag, 15:00 Uhr bei der Turnhalle, 
Rückfahrt am Sonntag ab Golm ca. 15:30 Uhr. 
Anmeldeschluss ist Montag, 29. Januar 2024.
Leistung: Hin- und Rückfahrt, 2x Tagesskipass, 2x Übernach-
tung mit Frühstück und Abendessen.
Kosten:  Kinder (Jahrgang 2005 bis 2013)  105,00 €  

und für Erwachsene (nur Begleitpersonen)  155,00 €

Die Anmeldung erfolgt nur per Überweisung  
(Ski-Zunft Jungingen):
Sparkasse Zollernalb: 
IBAN: DE76 6535 1260 0079 0164 34
Volksbank Hohenzollern: 
IBAN: DE73 6416 3225 0117 8270 02
Bitte als Verwendungszweck immer die Namen der Teilnehmer 
und bei Kindern und Jugendlichen den Jahrgang angeben und 
den Ausweis mitbringen.
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Skiwoche Skihütte Golm
In der Woche vor dem Jugendcamp bietet die Ski-Zunft für alle 
Ski- und Snowboarder eine Skiwoche mit purem Skivergnügen 
im Montafon (Golm, Silvretta Nova, Schruns, Gargellen) an. Das 
Selbstversorgerhaus „Jörgahus“ ist von Sonntag, 28. Januar 
bis Freitag, 2. Februar 2024, ausschließlich für uns reserviert. 
Die Hütte kann von Sonntag bis Freitag von jedermann genutzt 
werden und ist auch tageweise buchbar. Kinder unter 16 Jahren 
nur in Begleitung eines Erziehungsberechtigten. Eigene Hin- und 
Rückfahrt.
Anmeldeschluss ist Freitag, 26. Januar 2024.

Jede Übernachtung kostet für Mitglieder 35,00 € und für Nicht-
mitglieder 40,00 €. Die Kosten für den Skipass und die Ver-
pflegung trägt jeder Teilnehmer selbst. Die Anmeldung erfolgt 
ebenfalls per Überweisung (Konten s.o.). Bitte als Verwendungs-
zweck immer die Namen der Teilnehmer und ganz wichtig von 
wann bis wann übernachtet werden möchte mit angeben.

Ausführliche Infos unter: www.skizunft-jungingen.de oder per  
E-Mail: skizunft-jungingen@gmx.de oder bei Thilo Schuler

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Winterabend
Früh dunkelt
Nacht
Kalt weht Wind
Geborgen
wir zu Hause sind
Buch und Tee
Wolldecke fein
im Lampenschein
Brigitte Thiessen

Bohneneintopf mit Nudeln
Martin Gehrlein hat einen unkomplizierten Eintopf mitgebracht, 
der mit Bohnen, Karotten, Knollensellerie und Nudeln wunderbar 
wärmt und köstlich schmeckt.
Portionen: 4
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: pro Person: Kcal: 493, KJ: 1764, E: 20 g, F: 18 g, KH: 59 g
Koch/Köchin: Martin Gehrlein

Zutaten

Für den Eintopf:
• 400 g Bohnen aus der Dose (siehe Tipp)
• 800 ml Gemüsebrühe, ca.
• 1 Zwiebel
• 1 Knoblauchzehe
• 4 Karotten
• 200 g Knollensellerie
• 6 EL Olivenöl
• etwas Salz
• etwas Pfeffer
• etwas Paprikapulver
• 200 g Nudeln, z. B. Hörnchen
• 0,5 Bund Petersilie
• 2 Stiele Thymian
• 4 EL Balsamessig

Außerdem:
• 2 EL Parmesan, gerieben, nach Belieben

Zubereitung
1. Bohnen in einem Sieb abtropfen lassen. Etwa 300 ml Gemüse-

brühe mit 100 g Bohnen pürieren.
2. Zwiebel und Knoblauch abziehen und fein würfeln. Karotten 

und Sellerie putzen, abbrausen und ebenfalls würfeln.

3. In einem Topf 2 EL Öl erhitzen. Zwiebel und Knoblauch darin 
ca. 2–3 Minuten goldgelb andünsten.

4. Karotten und Sellerie zufügen und ebenfalls ca. 5 Minuten an-
dünsten. Mit Salz, Pfeffer und Paprikapulver würzen.

5. Bohnenpüree, übrige Brühe und die Nudeln zugeben und 
weitere ca. 8 Minuten garen, bis die Nudeln bissfest bzw. gar 
sind.

6. Die restlichen Bohnen unterrühren und erhitzen. Mit Salz und 
Pfeffer abschmecken (Falls der Eintopf zu dicklich ist, noch et-
was Brühe oder Wasser zugeben).

7. Petersilie und Thymian abbrausen und trockenschütteln. Pe-
tersilie fein schneiden. Thymianblättchen abzupfen und grob 
hacken.

8. Petersilie mit Balsamessig und dem übrigen Öl mischen und 
unter den Eintopf rühren. Nach Belieben mit etwas Parmesan 
bestreuen und servieren (ohne Parmesan ist der Eintopf ve-
gan).

Tipp: Für diesen Eintopf eignen sich große weiße Bohnen, Kid-
ney- oder Borlottibohnen. Toll ist auch ein Bohnen-Mix für diesen 
Eintopf. Ebenfalls im Supermarkt erhältlich. Noch würziger wird 
der Eintopf mit Hackbällchen oder Würstchen. Besonders köstlich 
sind z. B. Salsiccia (italienische Würstchen) oder Merguez. Diese 
nach Belieben vorher anbraten und kurz vor dem Servieren in 
den Eintopf geben und erhitzen.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Gewürzsalz mit Röstzwiebeln
Das Gewürzsalz bekommt durch die Röstzwiebeln und verschie-
dene Gewürze eine ganz besondere Note.
Zubereitungszeit: 30 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Koch/Köchin: Martin Gehrlein

Zutaten
2 EL Röstzwiebeln, gekauft oder selbstgemacht
1 TL Paprikapulver, edelsüß, 0,5 TL Koriander, gemahlen
2 EL Thymian, getrocknet, 2 TL Majoran, getrocknet
2 TL Oregano, getrocknet, 100 g Meersalz, fein

Zubereitung
Hinweis: Für 2 Gläser á ca. 60 g
1. Röstzwiebeln sollten möglichst trocken sein. Selbstgemachte 

Röstzwiebeln evtl. noch im Backofen bei 100 Grad Ober- und 
Unterhitze ca. 30 Minuten trocknen.

2. Röstzwiebeln im Blitzhacker oder Mixer fein zermahlen.
3. Paprika, Koriander, Thymian, Majoran und Oregano zu den 

Röstzwiebeln geben und nochmals zerkleinern. Mit dem Salz 
mischen und in Gläser abfüllen und fest verschließen.

4. Das Salz kühl und trocken lagern, dann ist es mindestens 4-6 
Wochen haltbar, eher länger.

Passt zu Bratkartoffeln, Burgern, Kurzgebratenem, Suppen, Ein-
töpfen oder einfach so, auf ein Butterbrot.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR
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